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Oertliche Kämpfe an der Weſtfront
W T Berlin 6 Juni abends Amtlich

An der Schlachtfront örtliche Kämpfe nordweſt
lich von ChateauThierry und an der Adre

Zwiſchen Marne und Reims
An der Front zwiſchen der Marne und

Neim s ſetzten die Franzoſen ihre ſieberhaften An
ſtrengungen ſort das waldige Höhengelände zu ſichern
Während ſie im Zentrum wo die Deutſchen am wei
teſten vorgedrungen ſind daran arbeiteten das Bois
de Chelle zu verdrahten verſuchten fie an der Marne
gelegenen Straßen ihre Linien vorzuſchieben ihr hand
ſtreichartiger Ueberfall am Morgen des 5 Juni
ſcheiterte jedoch ebenſo wie ein Angriff auf deutſche
Poſtierungen vor Vermeuil Das franzöſiſche Ar
tillerieſeuer das mit weittragenden Batterien bis zur
Vesle gelangte und bereits angefangen hatte die noch
unzerſtörten Orte in Trümmer zu ſetzen ließ am 5 Juni
infolge der Begrenzung vurch die deutſchen Batterien
weſentlich an Heftigkeit nach Deutſcherſeits wurde
Bahn und Straßenverkehr hinter der franzöſiſchen
Front geſtört

Der Bahnhof Jouy wurde in Brand geſchoſſen
Jm ſüdlichen Teile von Reims konnten mehrere

groſze Exzproſionen und Bründe beohbnchtet werden
Jn den Fliegerſchuppen nördlich Bonjachnrt wur

den noch zwei unzerſlörte franzöſiſche Flugzeuge feſt
geſtelit W T
Feindliche Einbuße in der Schlacht

4 2 hwiſchen Aisne und Marne
Der groſte Sieg des deutſchen Kronprinzen

zwiſchen Aisne und Marne hat wiedernm
einen bedeutenden Teil der feindlichen Streitſräfte und
Kamnpfmittrel vernichtet

Zu der bereits gemeldeten Gefangenengzahl von über
55 009 ſind die ſchweren blutigen Verluſte der
Fronzoſen an Toten Verwundeten und Vermißten zu
rechten

ereils im März mußte das franzöſiſche Heer in
folge des Zurückweichens der Engländer beiderſeits der
Sornme flarle Teile der bereitgeſtellten Fochſchen
Manöyeierarmee einſetzen die mit in die ſchwere bri
tiſche Niederlage hineingeriſſen wurden Als in Flan
dern die engliſche Lage erneut aufs ernfreſte bedroht
war ſah ſich der Ententegeneraliſſimus zum zweiten
Male gezwungen auch vorthin ſtarke Hilfskräfte ab
zugeben Jm Verlaufe der Kämpfe an der Norvfront
ſehle er allein 18 franzöſiſche Diviſionen zur Entlaſtung
der Englänver in Flandern ein und hielt weitere Kräfte
dort in Reſerve bereit Die verluſtreichen Kämpfe im
Kemmelgebiet erhöhten dann die blutigen Opfer der
Franzoſen ganz außerordentlich

Die Schlacht zwiſchen Aisne und Marne mit ihren
täglichen rieſigen Fortſchritten riß aufs Neue die ſchon
gelichteten Foch ſchen Reſerven auseinander Sie
zwang General Foch zum abermaligen überhaſteten
Einſatz ſeiner Diviſionen an der von der deutſchen
Führung gewollten Stelle Damit ſind wiederum er
hebliche franzöſiſche Streitkräfte gebunden ein Umſtand
der den Ententeführer der operativen Armfreiheit gänz
lich beraubt Die ſtolze Manövrierarmee derEntente an r die kühnſten Hoffnungen und
Erxwartungen der de knüpften beſteht als ſolche
nicht mehr

Von ſchwerſtwiegender Bedeutung iſt auch die Ein
buße des Feindes an Kampfmitteln wäh
rend der Schlacht zwiſchen Aisne und Marne Die
große Anzahl der erbeuteten Geſchütze Maſchinen
gewehre und anderen Waffen der Verluſt des geſamten
cingebau en Materials der Verluſt von fünf umfang
reichen Pionierdepots von Baraclkenlagern und ſieben
großen mit allen Bedürfniſſen ausgerüſteten Lazaretten
der Ausfall vieler Fabriken und Werkſtätten verſchie
denſter Art an Eiſenbahnwagen Maſchinen und
Brückentrain uſw die zum größten Teil bereits deut
ſchen Zwecken dienen trifft die feindliche Kriegführung
auſs Empfindlichſte Erhöht wird die Bedeutung der
franzöſiſchen Niederlage durch den Verluſt von über
3000 Ouadratkilometer zum Teil fruchtbarſten Geländes
mit beveutungsvollen ſtrategiſchen Punkten Von lief
einſchneidender Bedeutung iſt ſchließlich die Aus
ſchaltung wichtigſter Eiſenbahnlinienfür die Verſchiebung der Ententeſtreitkräfte ſowie für
die Verſorgung des franzöſiſchen Lanves und Heeres

W T

Der Uebergang über die Marne
bei Faulgonne

T Amſterdam 6 Juni Renters Kor
reſpondent bei der franzöſiſchen Armee melvet Die
veutſchen Verſuche bei Janlgonne die Marne
u überſchreiten waren ernſter als es zu Anſang den
nſchein hatte Der Feind wußte nämlich 22 Ponton

brücken über den Fluß zu ſchlagen von denen vier durch
unſer e vernichtet wurden Ueber die übrig
gebliebenen Brücken zog zunächſt ein preußiſches Ba
faillon Zwei Mann nebeneingnder rückten die Leute
ſofort zu der Eiſenbahnſtatinn vor während eine Ma
ſchinengewehrabteilung ſich am Bahnhof feſtſetzte

ſchwärmten die übrigen Mannſchaften längs des Ufers
aus und ſuchten dort Deckung Franzöſiſcherſeits wurde
beſchloſſen die deutſchen Truppen ohne auf die Ver
luſte zu achten über den Fluß zurückzudrängen was
denn auch in der Nacht zum Sonntag durch Kavallerie
unterſtützt von amerikaniſchen nen
lungen geſchah die die dentſche Bahnhofswache an
griffen wodurch die Franzoſen den Deutſchen in den
Rücken kommen konnten Die deutſchen Soldaten gingen
ſofort nach dem Fluß zurück und ſchwammen nach der
anderen Seite des Fluſſes wieder zu ihren Stellungen

Ententeberichte über die Kriegslage
h Haag 6 Juni Eigene Drahtmeldung Reuters

Korreſpondent an der franzöſiſchen Front berichtet Der
Kampf hat am 5 Juni an Heftigkeit ſtark abgenommen
weil die Deutſchen jetzt auf die Reſerven der
Entente ſtoßen Nichtsdeſto weniger nimmt man
nicht an daß dieſes augenblickliche Abflauen der
Kämpfe von langer Dauer ſein werde Der Feind habe
ſicher bereits 50 Diviſionen in die Schlacht geworſen
dieſe dürften ſehr ermüdet ſein Der Gegner ſcheint
über noch mehr Reſerven zu verfügen die es ihm er
möglichen könnten die Aktion an der Oiſe und der
Marne fortzuſetzen oder aber an einem anderen Ab
ſchnitt eine neue Schlacht zu beginnen

h Haag 6 Juni Eigene Drahtmeldung Holl
Nieuws Bureau meldet Ein Bericht vom geſtrigen
Tage aus Paris beſagt daß man ſich in Paris durch
den Zuſtand verhältnismäßiger Ruhe an der Front
keineswegs irreführen laſſe und neue Angriffe
der Deutſchen ſowie heſtige Kämpfe an den Dreh
punkten bei Soiſſons und Reims erwarte Man nehwe
aber auch an daß Ueberraſchungen im großen Stile
ſaum noch möglich ſeien wenn auch natürlich gewiſſe
Korrelkturen der augenblicklichen Frontlinie ſehr wohl
noch vorgenommen werden könnten

Lloyd Georges Optimismus
b Haag 6 Juni Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Nach Reuters parlamentari
ſchem Mitarbeiter teilt mian in den Wandelgängen des
Unterhauſes mit Lloyd George ſei voll Ver
trauen auf den Ausgang der ſebtzigen
Kämpfe aus Frankreich zurückgekehrt Er habe mit
Zonino Foch und Elemenceau über die Lage beraten

W T Londvon 5 Juni Reuter AmtlichAls vorübergehende Maßnahme iſt General Robert
ſon zum Oberbefehlshaber in Großbritannien ernannt
worden

Unſere Poote an der
amerikaniſchen Küſte

Zu dem Auftreten deutſcher II Boote an der nord
amerikaniſche Küſte denen dort bisher 15 Schiffe
darunter der amerikaniſche Paſſagierdampfer Caro
lina und der holländiſche Dampfer Texel zur
Beute gefallen ſind ſind weiter folgende Meldungen bei
uns eingegangen

W T Amſterdam 6 Juni Nach einer
Reutermeldung ans Newyork wird angenommen daß
etwa 15 amerikaniſche Schiffe darunter zwei
Dampfer von Unterſecbvoten an der nordatlantiſchen
Küſte ſeit dem 25 Mai verſenkt worden ſind Der
größte Dampfer das Paſſagierſchiff Carolina d
Portorico Linie wurde 125 Meilen ſüdweſtlich von
Sandy Hook angegriffen Die Carolina meldete am
Abend des 2 Jnni durch Funkſpruch daß ſie von einem

Boot angegriffen werde Ein zweiter Funkſpruch
beſagte daß ſie beſchoſſen worden ſei und die Paſſagiere
in die Voote gegangen ſeien Die Carolina hatte
220 Fahrgäſte an Bord und 120 Mann Beſahzung von
denen 558 Perſonen vermißt werden einſchlieſ
lich 16 Perſonen die durch das Kentern des Vootes er
tranken Die übrigen ſind gerettet

Die Texel mit einer Ladung von Portorico nach
Newyork wurde am Sonntag 60 Meilen von der Küſte
verſenkt Das Boot gab drei Schüſſe ab Der deutſche
Kommandant lam an Bord und befahl der Beſatzung
das Schiff zu verlaſſen Dann legte er eine Vombe auf
das Schiff nieder wodurch es in die Luft geſprengt
wurde Jhre 36 Mann ftarke Beſatzung wurde ihren
eigenen Hilfsmitteln ohne Nahrung und Waſſer über
laſſen Sie wurde ſpäter von einem Küſtenwachſchiff
aufgenommen und in Altantic City gelanvet

W T Newyork 5 Juni Reuter Ausden letzten Nachrichten geht hervor daß drei Schuner
verſenkt worden ſind Ein Zerſtörer berichtet er habe
ven Angriff der Boote auf einem Dampfer am
Dienstag morgens unterbrochen 15 Ueberlebende von
drei Schiffen die eine Zeit lang auf einem Boot ge
ſangen gehalten wurden kamen auf dem amerilaniſchen
Dampfer auf den ſie von dem BVoot übergeführt
worden waren im Hafen an

Coney Jsland und andere Küſtenſtationen
innerhalb des Stadtbezirls haben infolge eines Be

W T Newyork 6 Juni
Daniels gab geſtern abend zu daß der Segler
Edna der in der Gegend von Cap Delaware

treibend angetroffen wurde und am 27 Mai nach Lewis
geſchleppt wurde einem NJ Boot zum Opfer ſiel
Es iſt merkwürdig daß das Boot Torpedos ſparte
und o verſchiedenen Schiffe durch Bomben zu ver
ſenken ſuchte nachdem die Bemannung in die Boote
gegangen war Die Ueberlebenden die die Kuſte an
verſchiedenen Stellen erreichten glauben faſt alle daß
die Segler von demſelben Boot vernichtet worden
ſeien das erſt den letzten Monat bei New Jerſey und
Cap Delaware auf der Lauer lag Aus den Berichten
geht hervor daß die Bemannung Gelegenheit hatte
zu entkommen oder an Bord des UBootes genommen
wurde und dort in einigen Fällen acht Tage gefangen
blieb bis ſie von vorüberfahrenden Schiffen aufgenom
men werden konnte Wie von maßgebender Stelle ver
lautet ſind Angriffe in der Nähe der Küſte nicht unter
nommen worden Man iſt ſehr beſorgt um das Los
von 350 Perſonen an Bord der Carolina Es wird
zwar behaupet daß ein Segler 300 Mitfahrende von
der Carolina aufgenommen habe ſowie daß zwei
Boote mit Ueberlebenden in einem atlantiſchen Hafen
angekommen ſeien Es beſteht jedoch in Newyork über
dieſe Dinge noch keine volle Sicherheit

7

Marineſekretär

Der verſenkte Paſſagierdampſer Carolina war
ein 1896 erbauter in Newyork beheimateter Doppel
ſchraubendampfer von 5018 Br T Der holländiſche
Dampfer Texel hatte 3210 Br T

7

Vor 4 Jahren im Oktober 1916 waren die Ameri
taner ſchon einmal durch den Beſuch eines deutſchen
Kriegs Bootes 53 in Erſtaunen eſetzt worden

53 hatte die 6500 Kilometer lange Sfrecke von Wil
helmshaven bis Newport Rhode Jsland in 17 Tagen
zurückgelegt blieb jedoch nur zwei Stunden im Haſen
und ging dann ohne ſeinen Brennſtoff zu ergänzen
wieder in See Während ſeines Aufenthalts hatte der
Führer Kapitänleutnant Roſe dem Kommandanten
der Marineſtation Konteradmiral Knight einen Be
ſuch abgeſtattet und wie Reuter meldete auch einen
Depeſchenſack für den deutſchen Botſchafter Graf Bern
ſtorff abgegeben Seit der Kriegserklärung der Ver
einigten Staaten haben die Amerikaner ſtets in der Be
ſorgnis gelebt daß wie I 53 wieder deutſche 17
Boote nun aber nicht mehr als friedliche Nachrichten
bringer in die amerikaniſchen Gewäſſer gelangen
würden um den Seeverkehr Amerikas mit Europa
insbeſondere die amerikaniſchen Truppentrans
porte an der Wurzel zu faſſen Voſſ Ztg

Erkünſtelte
Beſchwichtigungsverſuche

T Amſterdam 6 Juni Aus Newyork meldet
Reuter Das Auftreten von I Booten in den amerika
niſchen Gewäſſern wurde in der heutigen Sitzung v
Wilſons Kiegskabinett beſprochen Der
Lebensmittelkontrolleur Hoover erklärte ſpäter die
Lebensmittelverſorgung der Armee in Europa laufſe
durch das Erſcheinen der II Boote keine Gefahr
in dieſer Hinſicht nichts zu befürchten

Der Times wird aus Newyork vom Dienstag
meldet Jn amerikaniſchen Finanzkreiſen b
trachtet man das Erſcheinen der deutſchen I VBoote an
der Küſte mehr als ein Ereignis theatraliſcher Nakiti
und mißt ihm keine praktiſche Bedeutung bei

W T Newyork 6 Juni Reuter Die Zeitungskorreſpondenten in Waſhington berichten Nach
allgemeiner Anſicht in amtlichen Kreiſen hatten die

Bootfahrten nach der amerikaniſchen Küſte den Zweck
die Berufung eines Teiles der amerikaniſchen Flott
ſür anderswo zu veranlaſſen Wenn dem ſo ſei ſo irre
ſich Deutſchland

Wie verlautet teilte Marineſekretär
Flottenausſchuß des Repräſentantenhauſes mit die
Verteidinngsanlagen an der Allantiſchen Küſte ſeien
vollſtändig ausreichend man brauche kleine Schiffe ar
der Kriegszone zurückzuberufen Die Blätter ſind
darüber einig daß Angriffe die geregelte Truppen
be förderung und Schifſahrt über den Atlantiſchen
Ozean nicht behindern würden Newyork Times
ſchreibt Die Deutſchen hätten keinen ſichereren Weg
wählen können die Kriegsſtimmung der Amerikaner
anzufachen

Schutzmaßnahmen gegen Luftangriffe
W T Newyortk 5 Juni Reuter Es iſt

Anordnung getroffen worden daß die Küſte ver
dunkelt bleiben muß Jm Zuſammenhang mit dieſer
Maßnahme ſind auch die Lichtreklamen auf dem New
vorker Broadway verboten worden Gebäude in denen
Licht gebrannt wird müſſen nach außen abgeblendet
werden Gründe für dieſe Maßnahme werden nicht

Daniels dem

fehls der nach Beratung mit den Militärbehörden er
laſſen wurde ihre Feuer gelöſcht

angegeben aber wahrſcheinlich haben ſie den Zweck

mögliche Luftangriffe der Deutſchen zu ver
hindern
Zum Antergang der Knningin Regentes

h Haag 6 Juni Eigene Drahtmeldung Nach
einem jetzt eingetroffenen Ergänzungsbericht ſind vier
Heizer des Hoſpitalſchiffes Koningin Regentes
ertrunken Sie werden wenigſtens vermißt Der Zahl
meiſter des Schiffes der auf dem Rettungsdampfer

Sindoro übergeführt worden war iſt inzwiſchen ge
ſtorben Die übrigen ſind gerettet worden

Lloyd George wird ſprechen
s Rotterdam 6 Juni i DrahtmeldungNach Londoner Meldungen ließ Lloyd George den

Mitgliedern der Arbeiterpartei mitteilen er ſei bereit
Ende lommender Woche über die militäriſche
Lage in Frankreich und die politiſchen Folge
rungen daraus im Unterhauſe zu ſprechen

Warum Clémenceau geſchont wurde
Genf 6 Juni Die franzöſiſche Miniſter

hriſis wurde vermieden weil die Schwankenden
unter den Radikalen und Radikalſozialiſten und ihre
Parteigenoſſen im Kabinett ſich beſtimmen ließen
Clémenceau nicht zu ſtürzen denn Präſident Wil
ſon würde einer aus der franzöſiſchen Oppoſition ge
bildeten Regierung unbedine nicht trauen Alſo ohne
Clémenceau keine weitere amerikaniſche Hilfe Dieſes
Argument wurde noch dadurch verſtärkt daß Lloyd
George der am Sonntag am Verſalller Kriegsrat teil
nahm die Pariſer Preſſe wiſſen ließ daß er ſich mit
Clémenceau ſolidariſch ſühle Lok Anz

Die Don Republik
Rotterdam 6 Juni Eigene Drahtmelvung Der

Daily Mail wird aus Moskau vom 28 Mai gemeldet
Jm Dongebiet iſt eine neue Regierung ent
tanden ähnlich wie die Koropadskie in der Ukraine
Sie behauptet auf Grund eines im Oktober 1917 ge
ſchloſſenen Vertrages die Bevölkerung des Dongebietes
vom Kabant Terek von Aſtrachan und Nordkaukaſien
zu vertreten Sie iſt mit anderen Worten Anhängerin
der antibolſchewiſtiſchen gegenrevolutionären Be
wegung An ihrer Spitze ſteht General Kresnow
der die Truppen Kerenskis bis zu deſſen Verſchwinden
aus Gatſching nach dem Ausbruch der Umwälzung im
Oktober geführt hat

Des Landesverräters Maſaryk Werbereiſe
op Mailand 6 Juni Eigene Drahtmeldung Wie

der Secolo meldet wird der Tſchechenführer Ma
ſaryk von Amerika aus eine Reiſe nach Frankreich
England und Jtalien machen Gegenwärtig bemüht
er ſich mit Erſolg hervorragende Staatsmänner der
Vereinigten Staaten für die Sache der Fremdvölker
Oeſterreich Ungarns zu gewinnen

Wer iſt der Richtige
Haag 6 Juni Jm Zuſammenhang mit dem Strelt

zwiſchen dem von Kerenski ernannten ruſſiſchen Ge
ſandten Ononu und dem Geſandten der Volſchewiki
Berzine beide behaupten amtliche Vertreter
ſußlan Bern zu ſein meldet der Züricher Kor

Amſterdamer Handelsblad daß dem
eine Reihe diplomaticher Ent
zu erwarten ſei

die
in

reſpondent des
wieder

hullungen
machſt

Jur Präſidentenwahl im Reichstag
Berlin 6 Juni

Von unſerer Berliner Redaktion
Die Wahl des Reichstagspräſidenten wird wahr

ſcheinlich erſt am Montag vorgenommen werden Heute
wurde noch in ſpäter Stunde ein Antrag die Geſchäfts
rdnung dahin abzuändern daß ſtatt zwei dre
Vizepräſidenten zu wählen ſind auf die Tages
ordnung geſett und ſogleich der Geſchäſftsordnungs
Kommiſſion überwieſen Man nimmt an daß dieſ
Kommiſſion im Laufe des morgigen 2 ages den Antra
beraten und daß er noch morgen oder übermorgen in
Plenum angenommen wird Zchwierigkeiten macht es
noch drei Vizepräſidenten gleichen Rang haben
ſollen und ein Ordnung feſtzuſetzen in welcher ſig

räſidenten abzulöſen haben Es wird vorgeſchlagen
monatlich durch die einzelne

Wizepräſidenten vertreten zu laſſen ſo daß die Vizes
monatlich abzuwechſeln hätten Ein

dieſen Vorſchlag iſt noch nicht ge
man wird ſich indeſſen in der morgigen Sitzun

eſchäftsordnungs Kommiſſion wohl auch übe
daültig verſtändigen
Berlin 6 Juni Jm Reichstage iſt ei

Mehrheitsparteien eingegangen auf A
inderu Geſchäftsordnung dahin daß die Wahle
des Präſidenten und ſodann der drei Vizepräſidente

Daß i

C

1 Präſidenten etwa

praäſidenten ſich
Entſcheidung übe
fallen
der e
Drei vrage en

Antrag
F Be

je in beſonderer Wahlhandlung durch ZAtimmenza
nach abſuluter Stimmenmehrheit erfolgen Der Prä
dent vereinbart mit den Vizepräſidenten die Reihen
folge der Vertretung im Falle ſeiner Verhinderung un
ordnet den Wechſel im Vorſitz an Zu den im Am
beſindlichen zwei Vizepräſidenten iſt ein weiterer Viz
präſident hinzuzuwählen



Der Bericht der deutſchen Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 6 Juni
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Artillerietätigkeit wechſelnder Stärke Mehrfach

brachten Erkundungsgefechte Gefangene ein
Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

An der Schlachtfront iſt die Lage unverändert Oert
liche Kampfhandlungen weſtlich von Pontoiſe nörd
lich der Aisne und am Savieres Grunde brachten uns
in den Beſitz feindlicher Erdwerke und Gräben Der
Artilleriekampf war vielfach lebhaft ChateauThierry
lag unter anhaltendem Zerſtörungsfener der Franzoſen

Die Beute der Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
ſeit 27 Mai beträgt nach bisherigen Feſtſtellungen

Mehr als 55 000 Gefangene darunter über
1500 Offiziere mehr als Geſchütze und weit über
2000 Ma chinengewehre

Jn den beiden letzten Tagen wurden 46 feindiche
Fluzeuge und vier Feſſelballone zum Abſturz gebracht
Jagdgeſchwader Richthofen ſchoß geſtern 15 feindliche
Flugzeuge ab

Hauptmann Berthold und Leutnant Menk
hoffeerrangen ihren 31 Leutnant Loewenhardt
ſeinen 27 Leutnant Udet ſeinen 20 und Leutnant
Kirſte in ſeinen 21 und 22 Luftſieg

Der Erſte Generalquartiermeiſter
Ludendorff

Flieger über Jeruſalem
II

tie Engländer haben hier oben das ſtändige
nartier des Oberbefehlshabers der Sinatfront

des tirkiſchen Marineminiſters und Generalgouver
nents von Syrien Exzelenz von Dſchemal Paſcha oder
des Lberkommandierenden der Sinaifront vermutet
In Wirllichkeit hauſten in der luftigen Höhe meiſt die
an der Sinaifront waidwund geſchoſſenen deutſchen
Feldſlieger einige Aerzte Krankenſchweſtern und der
einzige Kriegsberichterſtatter für die Suezfront Fit
dieſe Paar Leutchen brachten die engliſchen Flieger aus
ihrer fernen Wüſtenſtation nicht weniger als 70 Bomben
mit und der Effelt war daß ſie den Waſſerturm des
Hauſes und ein paar Mauern beſchädigten und daß

ie chöhen Kirchenſenſter und viele Scheiben zer
s er Tas wird die gute Oberſchweſter Theodora
die ungekrönte Königin des Oelbergs wohl ſehr ge
ſchmnerzi haben Viel ſchwerere Beſchädigungen
brachte der Oelberg Stiflung der Winter 1910/11 der
mit ſeit Menſchengedenken nicht dageweſenen wochen
langen Orkanen Schnee und Regenſtürmen w te fo
Die meiſten Dächer wurden abgeweht die Fenſter
dufchgedrückt und bei der Unmöglichkeit während der

titr ne eiwas auszubeſſern ſtrömten Regen und
Schnee wochenlang in das Jnnere Im letzten Kriegs
n habe ich in meinem Zimmer trotzdem in dem
Etſenofen ein Oelbqaum noch dem andern verſchwand

as Bund Holz zu 40 Pfennigen gerechnet ganze
10 Grad ärme erzielt an mußte deshalb ſche
1311 und 1912 die Weſt des Hoeſpizé edicken Schutzmauer verſehe die ſich an der ganzen
Front entlangzieht Aber ohne den guten franzöſiſchen
Rotwein den Adlon noch in Friedenszeilen nach Jeru
ſalem geſchickt hatte und ohne die ausgezeichnete Kück
auf die die Oelberg Mutter trotz aller Kriegsnöte zum
Beſten unſerer wacke üſte flieg ſtets gre
Wert legte wäre es wohl dort zur Winte
nicht ſo gut auszuhalten geweſen

wir her e ern n per h u iverſtehen daher nicht die Abſichten der engliſcher
Flieger Und das um ſo weniger als ſie uns v
cittger Zeit während unſerer Ahwelenheit ſchon ein
mal mit einem kleinen Geſchwader ganz ohne Bomben
t itch auf dem Oelberg machte amals
zogen ſie in prächtigem Fluge gu und mili
täriſe gerichtet über unſere Häupter hinweg Der
kleine Oberleutnant Felmy der dan mit einem
Schuß im Bein bilflos in der prallen Sonne lag und
inz en im türkiſchen Heeresbericht ehrenvoll als
Zerſtörer der engliſchen Wüſtenbahn und iſſerleitung
erwähnt wurde wehrte uns damals als wir ihn in
einem antiken Felſengrab des Oelberggartens in
Sicherheit bringen wollten unwillig ab Wenn ich
alles glaube ſagte er aber Jeruſalem werden ſie nie
bombardie ags würde die ganze Welt in Wut
und Zorn gegen ſie bringen und die Neutralen zu einem

rium m o e W Went ſchiedenen Proteſt herausfordern Auch die Angli
kaner halten die Stadt da unten heilig und ſie würden
ja unter Umſtänden ihre eigene Kirche mit ihrem un
entwegt deutſch freundlichen Biſchof treffen Wie
kurzſichtig wir Deutſchen doch noch immer ſind Bei
dieſem Veſuch haben die braven Kollegen aus El
Ariſch den Oelberg und ſeine Umgebung photographiert
und damit die letzten Vorbereitungen zu ihrem feigen
und nichts würdigen Attentat auf die deutſche Kaiſer
pfalz getroffen Und wenn ſie auch nichts weiter er
reichten als die Zertrümmerung einiger Baulichkeiten
und Fenſicrſcheiben ſo haben ſie doch den Beweis ge
tieſer daß ihre ſchönen Redensarten vom Schutz
der heiligen Stätten eitel Dunſt ſind Denn die
Krönung des Oelberghoſpizes iſt nun einmal eine ge
weihte Stätte iſt die wunderſchöne Himmelfahrtskirche
deren ſtolzer Turm weit ins heilige Land hineinſchaut ſächlich Finnland hindernd im Wege Ein
nnd in deren magiſchem Halbdunkel einmal in jedem

e
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Monat die deutſche Gemeinde Jeruſalems ſich zum
Gottesdienſt ſammelte Dann klang die prachtvolle von
einer kleinen armeniſchen chatochter geſpielte Orgel
dann predigte der gute ſächſiſche Probſt Jeremias und
nachher fand man ſich in dem großen holzgetäfelten
Feſtſaal des Hoſpizes zu einem gemeinſamen Kaffee
und Kuchengelage zuſammen bei dem der verdienſt
volle deutſche Konſul von Jeruſalem Dr Brode ſtets
warme vaterländiſche Worte für die Deutſchen
Paläſtinas zu finden wußte

Draußen aber im Oelbergpark den ein württem
bergiſcher Landsmann aus dem Nichts hier oben ſchuf
erging ſich Jung und Alt unter den breitäſtigen
Tannen oder blickte von der Mirbachhöhe hinab ins
Tal in dem dunkel und geheimnisvoll das Tote Meer
ſeine er Fluten wälzte indes drübhtn auf der
anderen Bergſeite die heilige Stadt heraufrüßte und
die Omarmoſchee der Tempelplatz und die Grabes
kirche von drei Weltreligionen erzählten deren höchſte
Heiligtümer dem Angriff der Feinde ausgeſetzt waren
und dazu klang dann aus der Himelfahrtskirche wie
ein Troſt und ein ſieghaftes Glaubensbekenntnis zu
gleich heraus das alte deutſch lutheriſche Lied Und
wenn die Welt voll Teufel wär es muß uns doch

gelingen S u H
Engliſche Pläne in Nordrußland

o st Als England und Rußland noch in innigſter
Freundſchaft lebten haben britiſche Zivil und Militär
beamte bereits an den Haſenplätzen Nordrußlands
einen beſtimmenden Einfluß ausgeübt Zuerſt handelte
es ſich nur um den Hafen von Archangelsk am
Südufer des Weißen Meeres da die Eisverhältniſſe
dort aber ſehr ungünſtig ſind und nur während weniger
Monate im Jahr den Schiffsverkehr geſtatten wurde

zerzauſte Haar des Mädchen ſtreichend deine Eltern
ſind ſicher tot Wie ſollteſt du ſie finden Sich, fuhr
ſie ſort wir begreiſen ja deine Sehnſucht wir fühlen
mit dir was dich bekümmert aber liebe kleine Deern
niemand kann doch mit dem Kopf durch die Wand Alſo
ſei vernünſtig Kind und gehorſam du wirſt dann ein
ſehen daß es beſſer geht als du denkſt Und jetzt laß
dir von Stine einen heißen Tee brauen und lege dich in
die Butze ſonſt wirſt du uns noch krank Und um 9
Teten da brauchſt du dich nicht zu grämen
Bruder ſagt ihm ſchon Beſcheid

Das brennt wie Feuer klagte Eike und ſtrich mit
dem Finger über ihre heiße Wange und dann ſagte ſie
ganz laut Pfui

Nimm s nicht ſo ſchwer Eike, tröſtete Britta du
hätteſt Tete nicht ſo reizen ſollen Siehſt du das kommt
von deiner Heftigkeit Wer ſich nicht ſelbſt in der Ge
walt hat der darf auch von anderen keine Beherrſchung
verlangen Und nun Slaap Kindchen ſlaap morgen
kannſt Seidengarn ſpinnen leive Deern heut mußt
ſlaapen

Sie nickte Eike freundlich zu und verließ langſam
die Küche

Eike hockte noch immer mit übereinandergeſchlagenen
Beinen auf dem Fenfſterbrett und ſtarrte dingus in die
Sturmnacht

Aber unten in der gurgelnden Tiefe da lauerte der
Tod und darüber gegen das Wüten der entfefſelten

Tete
mein

Naturmächte ankämpfend trieb einer im ſchwanken
Voot und man wußte nicht ob es ihn nicht in den
Abgrund riß

Wie verloren ſchweiſte Eikes f re die blitz
c 9Aact 1blanke Küche mit den blanen

Wenn er der fremde Mann nicht wieder kam wenn ordnet

während des Krieges nach Ueberwindung großer tech

onders die
iern bewohnt einem finniſf

ſchluß an die neue finnländiſche Re
Kommt dieſe a Kareliens mit
ſtande ſo läuft die Murmanbahn durch finnländiſches
Gebiet und die Engländer hätten in dieſem Fall das
Nachſehen Jn dieſem Zuſammenhange fände auch die
allerdings nur gerüchtweiſe gemeldete Tatſache eine

ärung daß die Engländer neuerdings friſche
Truppen auf Kola gelandet und dieſe bereits mit finn
ha ar Truppen einen blutigen Zuſammenſtoß ge

abt haben
Wie die Auseinanderſetzung zwiſchen Finnland und

Rußland wegen Kareliens verlaufen wird aAft noch
dahin Es iſt aber jedenfalls eine rein ruſſiſchfinniſche
Angelegenheit in der England von Rechts wegen nicht
mitzuſprechen hat Wir dürfen wohl annehmen daß
die finnländiſche Regierung geftnst auf den Dur
deutſchen Bundesgenoſſen alle engliſchen Uebergriffe
entſchieden zurückweiſen wird

Amerikaniſche Flugzengutopien
Jm r vom 22 Mai führt Georges Prade

im Leitaufſatz aus
Das Flugweſen hat heute eine gute faſt zu gute

Preſſe Jn Kreiſen wo man bis 1916 mit einer Un
wiſſenheit die r ſuchte der Fliegerei jede
entſcheidende Rolle a verkennt man heuteſpraunbedingt die Geſetze es Worcſchellies und der Macht

des Gedankens So las ich in den letzten Tagen nicht
ohne Staunen wenn man nunmehr einen einzigen Mo
tor und Flugzeugtyp baue natürlich in unendlichen
Mengen ſo würde man eine Flotte von mindeſtens
100 000 Apparaten herſtellen können von der Deutſch
land überſchwemmt würde Die dann folgenden zwan
zig Zeilen gehörten eigentlich in einen Feuilletonromanniſcher Schwierigkeiten eine neue Eiſenbahn

nach Alexandrowsk an der ſaſt ganz eisfreien
Murmanküſte gebaut Dieſe Stadt bildete nun das
Zentrum des engliſch ruſſiſchen Handels Jeder
Reiſende war dort der ſtrengſten Kontrokle des eng
liſchen Konſuls unterworfen die ungeheuren dort an
geſtauten Warenvorräte meiſt Kriegsbedarfsartikel
wurden von engliſchen Soldaten bewacht um ſie vor
angeblichen feindlichen Nyſchlägen zu ſchützen ſelbſt
das ruſſiſche Militä ſtand unter engliſchem
Kommando

Aber die Zeiten änderten ſich Rußland mußte den
ausſichtsloſen Krieg beenden und rückte von den Ver
bündeten ab Es brauchte keinen Schutz mehr an
ſeiner Nordküſte und die bolſchewiſtiſchen Machthaber
die bekanntlich immer auch im viplomatiſchen Ver
iehr eine ſehr deutliche Sprache reden verlangten
mit aller Entſchiedenheit die Zurückziehung des briti
ſchen Die Engländer ſchoben die Antwort
hinaus und ſpähten nach einer Gelegenheit ihre Un
entbehrlichkeit zu beweiſen Ein ſolcher Anlaß bot ſich
ald n Finnland ein Bürgerkrieg die
niſchen mit Unterſtützung der rufſſilſchewiſten die Macht an ſich und der Haupl
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id wie Eſtland abgeſehen von kleinen

politiſchen jruppen eine
tierung entſchieden ablehnen

eutſchland ſuchen Deshaol
einzigen direkten

er die Nordküſte beherrſchen um dadurch ein dauern
des Druckmittel gegen dieſen Staat in Händen zu
haben Es

engliſche Zukunftsorien
und engen Anſchluß an

England 18424 5901et L en
Zugang Rußlands zum

s iſt eine Parallelaktion zum
Japaner in O

gangsgebiet der ruſſiſch ſiibiriſchen Bahn und in den
einzigen eisfreien Häfen Sibiriens feſtgeſetzt haben und
dadurch die Ausfallstore Rußlands nach Oſten zum
Stillen Ozean hin beherrſchen

Den Zukunftsplänen der Engländer ſowe
um die wichtige Murmanbahn handelt ſteht eben tat

großer
Teil des finnländiſch ruſſiſchen Grenzgebietes be

ihn in den Grund zogen er der
immer ſo gut und nachſichtig zu ihr war und vem ſie
doch immer ſo unfreunblich begegnete

Cike ſprang mit einem Satz von ihrem hol itz
herab Jetzt wußte ſie wie ſie helfen konnte Sie
vollte ein Licht an ihr Kammerfenſter ſtellen dann
lonnte ſein Schiff leichter den Weg zur Hallig ſinden
venn er jetzt draußen war auf dem brauſenden Meer

Wie gejagt lief Eicke in ihre Kammer und ihr junges
Herz das vor Kummer faſt brechen wollte wurde etwas
leichter ſetzt ihr ſtiſles kleines Licht in die Nacht
hinausflamnmte

In der Kammer nebenan aber brannte auch ein
Licht Die ſtolze Britta hatte es angezündet damit der
Fremde den Weg zur Hallig fände

Zie ſaß und bewachte das Licht die ganze Nacht,
und als der M

als

Morgen mit fahlem Grau über die fernen
Dünen ſtrich da hob ſie betend die Hände auf zu dem
grauen Morgenhimmel Eine freudige Zuverſicht war
in ihr als ſei er der dieſe Nacht mit Wind und Wogen
gekämpft an den donnernden Pforten der Ewigkeit vor
beigeraſt als kehre er glücklich heim nach Hallig Hooge

Ja Holm von Thümen und Pitt Lüders waren nach
einer furchtbaren Sturmnacht voll Graus zu dem klei
nen Eiland zurückgekehrt

Zwei freundlich blinkende Lichter wieſen ihnen den
Weg Aber außer ihrer Jagdbeute zwei prächtige
Robben brachten ſie etwas mit das die Halligleute
in Staunen ſetzt Eine wunderfeine Frau war es
zart und vblaß mit ſammetweicher Haut und nacht
ſchwarzen Haaren Pitt Lüders hatte die Frau auf
ſeinen ſtarken Armen in die Schulwerft getragen als
der Morgen graute und der Kutter mit zerriſſenen
Segeln und gebrochenem Maſt ans Land ſtieß

Können und wollen Sie dieſer da Obdach und
andere Kleider geben fragte Holm das Geſchriſter
Paar mit dunkler Stimme als Pitt Lüders die Bewußt
loſe in ihren naſſen Kleidern ins Haus trug

iſt dochGewiß hatt Dw geantwortet das
Pflichturiſten

e in ningt eine Kammer hatte Britta ange
ich ziehe inzwiſchen zu Eike oder zu Stine
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Hr To ſind das Raummaß
Der

täglich verſenkte Ladungsmenge in Güterwagen ein
laden ſo müßte man von unſeren großen gedeckten

jeſehene Güterwagen die etwa
demnach 2090 zuſammenſiellen

baran geſcheitert daß ſo ſich alſo ein Bild davon machen wieviel Seebeförde
rungsmöglichkleit Tag für Tag vernichtet wird

vorzuſtellen und hat damit die ungefähre V

Weltmeer B

beſſere Vorſtellung zu haben braucht man ſich nur dieſe
h Vorgehen der 2000 Güterwagen mit Kohlen Holz Erz Munition
ſtſtibirien die ſich gleichfalls in dem Aus Getreide Ocl Baumwolle uſw beladen zu denken Be

werden und erſcheinen deshalb ſeltener in den Be

über die Erfolge eines zurückgekehrten TI Kreuzers der
it es ſich 9 Dampfer und 7 Segler mit beinahe 40 000 Br To

da der Einheitstyp für Flugzeuge die alte Chimäre der
Jgnoranten etwas gänzlich Unmögliches iſt

Eine neue geiſtloſe Legende ſei kurz abgetan Schon
im Oktober 1917 hatte man uns zu unſerem Aerger er
zählt im Frühjahr 1918 würden uns die Amerikaner
eine Luftflotte von 40 000 Flugzeugen nicht mehr
ſchicken Wir haben damals gegen dieſe ungeheure und
gefährliche Maulaufreißerei proteſtiert Heute nun kün
digt man uns nicht weniger wichtigtueriſch an daß
Amerika das bis zu 300 Autos von einem Einheitstyp
täglich herſtelle an Stelle dieſer Autos ganz einfach
Flugzeuge und zwar ebenfalls nach einem Einheitstyp
bauen werde vorläufig 500 000 im Jahre Was au
chen wir noch mehr Es iſt wirklich jammervoll daß

in einem Lande und zu einer Zeit wo die Stimmung
nicht durch Prahlereien die Enttäuſchungen zur Folge
haben ſondern durch Taten aufrechterhalten wird der
artige Lügenmärchen angeprieſen werden können

Tas einzig reelle Programm iſt dies Wenn wie
anzunehmen iſt die franzöſiſchen Motorfabrikanten die
in ihrer Gefamtheit erſt jetzt auf der Höhe der Leiſtungen
ſtehen ihre gegenwärtigen Arbeitsleiſtungen und ihre

albinſel Kola ſind nämlich von Kare
en Stamm ver jetzt

auch nach Lostrennung von Rußland ſtrebt und An
blik ſucht

innland zu

Zurcſchuitg täglich vernichteten 20 000 Br To und
kommt dabei auf folgende e 4500 Tonnen
90 000 Zentner Getreide Tonnen Mehl 2500

onnen Reis 3000 Tonnen Meſſing 5500 Tonnen
Naphtha Brennöl 350 Tonnen Baumwolle 225
Tonnen Salz 100 Tonnen geſalzene Häute 225 Tonnen
Nutzhölzer uſw Man erſieht ſchon aus dieſer zu
fälligen Zuſammenſtellung welche Verluſte der Boot
Krieg täglich unſeren Feinden zufügt Allein die ver
ſenkte Re er von fünf Millionen Pfund ſtellt einen
Millionenwert dar

20 000 verſenkte Br To am Tage ſind alſo eine
ganz empfindliche Schädigung der feindlichen Kriegs
und Volkswirtſchaft Man ſielle ſich nur einmal vor
daß den r r und zum größten Teil Deutſch
land Tag für Ta 0 vollbeladene Güterwagen durch
gegneriſche Handlungen entzogen würden und man
wird ſich einen Begriff davon machen wie ſchmerzlichdie anhaltenden irkungen ves Boot Krieges für
England und ſeine Vaſallen ſein müſſen Das gibt
uns aber auch die Gewißheit daß der Zeitpunkt
kommen muß wo dem Vielverband der Atem ausgeht
und er die ſtändigen Schiffsverſenkungen als nicht
mehr erträglich empfinden wiwd

Kriegsallerlei
Aerztliche Behandlungsmethoden in England

Daß die engliſchen Aerzte oft ſehr jung und ſehr
unerfahren ſind und ohne die nötige Vorbildung ihres
verantwortungsvollen Amtes walten dieſe Erfahrung
haben verſchiedene deutſche Kriegsgefangene in eng
liſchen Lazaretten machen müſſen Ein bayeriſcher
Landſturmmann V berichtet über die Behandlung im
Lazarett Dartford Der engliſche Militärarzt erlaubte
ſich den Verwundeten gegenüber wenn ſie über Schmer
zen klagten höhniſche Bemerkungen und zwar in deut
ſcher Sprache wie Wenn Sie haben Schmerzen dann
ſchreiben Sie es Jhrem Kaiſer Sie müſſen haben
Schmerzen warum ſind Sie in den Krieg t
Auch hatte ich den Eindruck als ob dieſer Arzt beim
Ver vorginge als geboten war weil erin den nichteitrigen und ſchon mit Schorf bedeckten
Wunden mit einer großen Verbandnadel herumſtocherte
bis Blut floß Dies tat er jedoch meiſtens nur dann
wenn Zeppelinangriffe erfolgt waren oder die Unter
ſeeboote Schaden angerichtet hatten Ein derartiges
Verhalten der Aerzte hat unſer Gewährsmann oft be
obachtet Wieder ein neuer Beweis für die muſter
gültige menſchen freundliche Behandlung unſerer
Kriegsgefangenen in England

Von ven Mitgliedern der Zarenfamilie
Die Meldung der Petersburger Telegraphen Agen

tur nach der mehrere Mitglieder der ehemaligen
Zarenfamilie aus ihrem Aufenthaltsort in der Krim in
Kiew eingetroffen ſein ſollen iſt wie an zuſtändiger

ierſprechungen einhalten ſo ſind wir zu jeder Hoffnung
berechtigt Seit acht Monaten habe ich mich entſchieden
geweigert eine einzige Zeile über die franzöſiſche Flie
gerei zu ſchreiben da ich weder lügen noch entmutigen

Heute kann ich vorerſt nur erklären daß wir
trauen haben können wenn man die ſortwäh

esvoll
renden theoretiſchen Fortſchritte mit der Reihenfabri

zu verbinden verſteht Bei der Flugwafſe iſt es
daß man in Quantität und Qualität zu
öc ſte leiſtet

erläslie
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Unſer Voot Krieg geht ohne Unterbrechung aber

ohne bedeutende Schwankungen ſeinen Gang Die
hlen Monate zeigen durchweg Ergebniſſe zwiſchen
70000 und 700 000 Br To alſo über 20 000
onnen am Tage Um ſich eine Vorſtellung davon

eiten 2009 Pri u u e

zu machen welcher Schiſfsraum und welche Ladungs
mengen in der täglichen Voot Veute enthalten ſind
ergleicht man am beſten das Handelsſchiff als See
ransportmittel mit der entſprechenden gleichen Ein

an Land dem Eiſenbahnwagen 20000
für einen Schifſsraum

30 000 Gewichtstonnen Ladung befördern
Wollte man dieſe

etwa
ann Das ſind 600000 Zentner

15 Tonnen befördern können
Die längſten Güter

züge weiſen kaum mehr als 50 Wagen auf Will man

ſo
braucht man ſich nur 40 Güterzüge zu je 50 Wagen

denge an
Transportmitteln die täglich unſeren U
Booten zur Beute fällt

Um auch von den verſenkten Ladungen eine

kanntlich können die Ladungen nur vereinzelt feſtgeſtellt

kanntmachungen des Admiralſtabes Jn dem Bericht

verſenkte finden wir Angaben über die Ladung ſoweit
ſie feſtgeſtellt werden konnte Halbiert man dieſe
Zahlen ſo erhält man die Ladungsmengen jener im

h h h nennen r r r ü tdie toſenden Waſſer Wir fanden die Frau erklärte Holm mit finſterem
Blick brüben bei den großen Sandbänken an ein ge
kentertes Boot geklammert Pitt Lüders fiſchte ſie
glücklich aus dem Waſſer heraus Gott weiß wie ſie
in dieſe mißliche Lage kam Bei dem Sturm war es
ſchwer ſie zu bergen aber es gelang doch Einmal ſchien
es mir als ob ihr das Bewußtſein wiederkehre denn
ſie murmelte immerfort Hallig Hooge Kennen Sie
die Frau

Die Geſchwiſter ſchüttelten ſiumm das Haupt und
Briita ging der Fremden beizuſtehen damit ſie aus den
naſſen Kleidern und ins Bett kam

Bleiſchwer fühlte Britta ihre Glieder ſo tief hatte
Thümens ſeltſames Weſen erſchreckt
Holm von Thümen aber ſagte zu dem Lehrer Ver

zeihen Sie lieber Erkel daß ich Jhnen noch eine neue
Laſt aufbürde aber ich wüßte wirklich nicht wohin mit
der Verunglückten

Sie brauchen ſich nicht zu entſchuldigen Herr von
Thümen antwortete Ow es iſt doch ganz ſelbſtver
ſtändlich aß Sie die Aufgefundene zu uns brachten

Jch möchte aber nicht daß ſie hier bleibt warf
Thümen unruhig ein Vielleicht kann man ſie irgend
wo auf der Hallig in einer anderen Werft unterbringen
bis ſie geholt wird oder ſelbſt imſtande iſt Hallig Hooge
zu verlaſſen

Die Schulwerft und die Leute darauf Herr von
Thümen waren noch immer gaſtfretDaran zweifle ich nicht cher Freund aber glauben

Sie mir es iſt beſſer ſo Und zögernd ſette er hinzu
Jch habe die Frau nämlich früher gekannt es iſt

lange her aber ich möchte nicht die alte Bekanntſcha
wieder auffriſchen Verſtehen Sie mich jetzt

Pollkommen gad Ow Srkel purück vielleicht kön
nen wir die Dame wenn fie länger auf unſerer Fnuſel
bleiben muß in Peer Owens Haus bringen Das ſteht
ſeit leinem Tode leer Es iſt eine armſelige Hütte und
nach ſeinem Teſtament gehört ſie Eike aber Eike wird

ne

und kann nichts dagegen haben wenn die Dame dort
yohnt

Holm winkte abwehrend mit der Hand
Schon gut lieber Exkel machen Sie das Uur wie

L

J Da 24nach Milch oder Butter
Kuh Ausverkauft

Stelle in Berlin erklärt wird in allen ihren Einzel
heiten völlig aus der Luft gegriffen Die bei unſerem
militäriſchen Vorgehen in der Krim in ihren
Schlöſſern an der Südküſte der Halbinſel anf
nen Perſönlichkeiten des ehemaligen Zarenhauſes
bleiben unbehelligt dort wohnen Es handelt 73 vor
allem um die Zarin Mutter eine ihrer ter
und noch verſchiedene Angehörige Die Nachricht daß
auch Großfürſt Nikalai Nikolajewitſch in derKrim angetroffen worden ſei ſcheint ſich übrigens nicht
zu beſtätigen

Kulturkämpfer Sherlock Holmes
Der Vater des Sherlock Holmes entwickelt ſich im

mer mehr zum Champion der Deutſchenfreſſer Neuer
dings richtet Herr Conan Doyle an das engliſche
Kriegsminiſterium die zarte Vitte mit allen l

robaren Mitteln gegen die Hunnen loszuſchlagen
drückt ſeine Befriedigung über das letzte Bombarde
ment der Rheinſtädte aus und verlangt rig daß
jeder fangene Krieger erſcho ſen werde

Der Hund von Bagskerville iſt toll geworden

Kriegshumor
Bauer Jeden Augenblick fragt ſo a Stadtfrack

Geh Jörg häng n Zettel an dis
Fliegende Blätter

Egon ſtand vom Mittags

Deutlich

Aus einem modernen Roman
mahl auf und legte ſich entkräftet aufs Sofa nieder

Kikeriki
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nach jedem Ort kostet wenn Sie unsern
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Sie wollen Aber ich verſtehen Sie möchte ſo wenig
wie möglich mit der ganzen Sache zu tun haben

Damit ſchritt er feſten Schrittes die Stiege hinan
und Ow Erkel dachte

Er dünkt ſich doch mehr als wir Wie er den
Herrn jetzt herauskehrt gerade ſo als hätte er hier zu
befehlen Holm von Thümen war ihm unverſtändlich

ſo hatte er den Gefährten von einſt bisher noch gar
nicht gekannt Auch daß er ſo ohne Gruß davonging
Freilich die Sturmnacht draußen mochte ihn arg ver
ſtört haben verſuchte Ow den per zu entſchuldigen
aber er ſann doch noch immer über Holms verändertes
Weſen nach als er ſchon lange ſeine kleine Schar Hallig
Kinder wieder unter der Fuchtel hatte Leider wurden
es immer weniger Schüler Oft meinte Erkel es lohne
ſich gar nicht darum zu leben aber dann dachte er
wieder an feinen ſtillen altmodiſchen Schreibtiſch auf
dem ſich ſeine Manufkriptblätter häuften dem Schreib
tiſch an dem ein Werk nach dem anderen entſtand das
er von der ſtillen Hallig hinausſandte in die bunte Welt

Wo hätte er wohl ſonſt ſo viel Zeit gehabt ſeine
Bücher zu ſchreiben die doch ſeinen wertvollſten Lebens
inhalt ausmachten Und dann dann liebte er
Hallig Hooge Selbſt die Ausſicht hier einmal mit
Haus und Hof von den Wellen hinweggeſpült zu wer
den hinaus in das weite Meer konnte ihm die grenzen
loſe Liebe Zur Heimat nicht beeinträchtigen Hallig
Hooge war für Ow Erkel das Paradies und er dankte
Gott jeden Tag daß es ihm vergönnt war auf dieſem
Eiland wo er geboren zu leben und hoffentlich auch

zu ſterben Fortſ folgt
Ren hinzutretende Vezieher
der Kriegs Zeitung erhalten den bisher
erſchienenen Teil dieſes Romans ſoweit der
Vorrat reicht koſtenlos nachgeliefert
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